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Datenschutzhinweise gem. Art 13 DS-GVO zum Ferienprogramm 

10. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung, nach 
Art. 13 Abs. 1 lit. a, b DS-GVO 

Bunter Kreis - Nachsorge gGmbH 
Stenglinstr. 2 
86156 Augsburg 

Geschäftsführung 
Tel. 0821/400 4848 

Datenschutzbeauftragter: Matthias Donner, 
Datenschutz@Bunter-Kreis.de 

11. Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern, nach 
Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO 

Interne Empfänger: 
Abteilungen der Bunter Kreis – Nachsorge gGmbH, die 
mit Verarbeitungstätigkeiten bzgl. der Erfüllung der 
Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis und 
weiterem beauftragt sind, erhalten zur Wahrung 
berechtigter Interessen entsprechende Daten. 
 

Externe Empfänger: 
Auf Grundlage Ihrer Einwiligung zur Teilnahme am 
Ferienprogramm oder eines bestehenden Interesses 
an der Bunter Kreis – Nachsorge gGmbH erhalten 
Dienstleister auf Grund Ihrer Arbeit Einblick in Ihre 
Daten. Bei diesen Dienstleistern handelt es sich um 
Vertragspartner, die zur Verschwiegenheit und zur 
Wahrung der Sicherheit Ihrer Daten verpflichtet 
wurden. Solche Dienstleister sind beispielsweise IT-
Dienstleister, Rechts- und Steuerberatung, 
Krankenkassen sowie Abrechnungsstellen der 
Krankenkassen.  
Um welche Dienstleister es sich im Einzelnen Fall 
handelt, können Sie gerne mittels Ihres 
Auskunftsrechts erfahren 

12. Rechte des Vertragspartners als „betroffene 
Person“, nach Art. 13 Abs. 2 lit. b DS-GVO 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen 

folgende Rechte zu: 
(4) Auskunftsrecht 

Sie können unter der oben genannten Adresse 
Auskünfte über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten verlangen. Der Auskunftsanspruch umfasst 
zudem Angaben darüber, an wen die Daten 
weitergegeben wurden und zu welchem Zweck 
(Art. 15 DS-GVO) 

(5) Recht auf Berichtigung, Sperrung und 
Löschung 
Darüber hinaus können Sie unter bestimmten 
Voraussetzungen die Berichtigung oder die 
Löschung Ihrer Daten verlangen. Bestehen 
allerdings Aufbewahrungspflichten, oder handels- 
oder steuerrechtliche Vorschriften, tritt an die Stelle 
der Löschung die Sperrung der Daten (Art. 16 ff. 
DS-GVO) 

(6) Wiederrufs- und Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus 
Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung zu widersprechen, sowie 
bereits getätigte Einwilligungen zu widerrufen (Art. 
21 DS-GVO) 

13. Erhebung und Speicherung personenbezogener 
Daten sowie Art und Zweck und deren 
Verwendung, nach Art. 13 Abs. 1 lit. c DS-GVO 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter 
Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG-
neu), sowie weitere maßgebliche Gesetze in 
Verbindung mit Art. 6 DS-GVO. 

Wir erheben folgende Informationen: 
‐ Bestandsdaten (z.B. Namen, Adressen) 
‐ Kontaktdaten (z.B. E-Mail, Telefonnummer, 

Handynummer) 
‐ Gesundheitsdaten (Allergien, Handicap, Daten 

zur Medikamentengabe etc.) 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt: 
‐ zur ordnungsgemäßen Planung, Organisation 

und Durchführung des Ferienprogramms 

14. Dauer der Speicherung, nach Art. 13 Abs. 2 lit. a 
DS-GVO 

Die für das Ferienpgroramm erhobenen 
personenbezogenen Daten werden bis zum Abschluss 
des Programms, längstens jedoch für die Dauer von 
einem Jahr gespeichert und danach gelöscht (§ 10 Abs. 
3 MBO-Ä, §§ 630a ff BGB), es sei denn, dass nach 
Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- 
und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu 
einer längeren Speicherung verpflichtet ist oder der 
Kunde in eine darüberhinausgehende Speicherung 
nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DS-GVO eingewilligt hat. 

15. Keine Datenübertragung in Drittländer, nach Art. 
13 Abs. 1 lit. f DS-GVO 

Eine Übermittlung von Daten in Drittländer findet nicht 
statt. 

16. Beschwerderecht (Art. 13 Abs. 2 lit. d DS-GVO) 

Gemäß Art. 77 DS-GVO haben Sie die Möglichkeit sich 
mit einer Beschwerde an den oben genannten 
Datenschutzbeauftragten oder das zuständige 
Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) zu 
wenden, wenn sie der Ansicht sind, dass ihre 
personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet 
werden. 

17. Automatisierte Entscheidungsfindung, nach Art. 
22 DS-GVO 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung 
(einschließlich Profiling) wird nicht angewendet. 

18. Rechtsgrundlage 

Art. 6 Abs. 1 lit. a) und b) DSGVO und Art. 9 Abs. 2 lit. 
a), b) und f) stellen die Rechtsgrundlagen für die 
Verarbeitung der personenbezogenen Daten des 
Vertragspartners dar. 

 

Stand 13.01.2025 

 
 


